


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Schriftstück-Nr.: 219004 AZ: 0241.40 / 1.1 Geschäftsleitung 31.03.2015 
Ihr Schreiben vom: 10.03.2015 Ihr Zeichen:  

 

 

Erhöhung der Transparenz von Entscheidungen des Dachauer Stadtrats; 

Ihr Antrag vom 10.03.2015                     
 

 

Sehr geehrter Herr Rösch, 

 

mit Schreiben vom 10.03.2015 haben Sie einen Antrag zur Erhöhung der 

Transparenz von Entscheidungen des Dachauer Stadtrates gestellt. Konkret fordern 

Sie, bei der Veröffentlichung von Tagesordnungen von Sitzungen des Stadtrates 

und seiner Ausschüsse im Amtsblatt zu vermerken, ob es sich bei den 

Sitzungsgegenständen um Bekanntgaben oder Beschlüsse handelt. Daneben soll im 

Bürgermagazin eine Rubrik geschaffen werden, unter der die öffentlichen 

Beschlüsse tabellarisch aufgeführt sind und das Ergebnis der Abstimmung bekannt 

gegeben wird. 

 

Beim Gegenstand Ihres Antrages handelt es sich um Angelegenheiten, die in die 

Zuständigkeit des Oberbürgermeisters fallen. In der Sache nehme ich dazu wie 

folgt Stellung: 

 

Nach den Bestimmungen der Geschäftsordnung und der Gemeindeordnung werden 

die Stadtratssitzungen vom Oberbürgermeister einberufen. Dieser setzt auch die 

Tagesordnung fest. Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ist jeweils unter 

Angabe von Ort und Zeit der Sitzung spätestens drei Tage vor der Sitzung im 

Amtsblatt der Stadt bekanntzugeben. Im Rahmen dieser Bestimmungen 

entscheidet der Oberbürgermeister über den Inhalt der Ladung bzw. der 

Bekanntmachung. 

Grundsätzlich ist es nicht erforderlich, auf der Bekanntmachung zu vermerken, ob 

es sich bei dem Tagesordnungspunkt um eine Bekanntgabe oder um Beschlüsse 

handelt. Ich verspreche mir daraus auch keine Vorteile, da diese Angabe ohne 

genauere Kenntnis der Geschäftsordnung für die Bürgerinnen und Bürger wenig 

hilfreich ist. Entscheidend ist vielmehr die genaue Bezeichnung des 

Tagesordnungspunktes. 
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Vor diesem Hintergrund beabsichtige ich deshalb auch zukünftig nicht, zu den 

Tagesordnungspunkten anzugeben, ob es sich um eine Vorberatung, eine 

Bekanntgabe oder eine Beschlussfassung handelt. 

Ich bitte dafür um Verständnis 

 

Die Gemeindeordnung enthält keine Regelung zur Bekanntgabe der in öffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse. Es ist Sache des Oberbürgermeisters zu entscheiden, 

ob und ggf. in welcher Weise dies geschieht. 

Bisher wird dies so praktiziert, dass einzelne wichtige Beschlüsse im 

Bürgermagazin kommuniziert werden. Den Bürgern werden dann auch die 

Hintergründe erläutert, die zu der jeweiligen Beschlussfassung geführt haben. An 

dieser Praxis möchte ich gerne festhalten. Die Veröffentlichung sämtlicher 

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates würde aufgrund der Vielzahl eher 

verwirren. Dies auch deshalb, weil allein die Nennung des Tagesordnungspunktes 

und des Beschlusses sehr häufig nicht genügend aussagekräftig ist. Ich bitte deshalb 

um Verständnis, dass ich auch diesem Anliegen nicht nachkommen kann. 

 

 

 
Freundliche Grüße 

      

 

 

 

Florian Hartmann 

Oberbürgermeister 


